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Halle a d See Mittwoch den 28
militäriſchen W hrkraft des deutſchen Reichs als unabwendbar
herausſtellen ſolte die militäriſche Laſt nicht an anderen
Punkten erleichtert werden kann Jn einzelnen national

überalen Blättern wird der Wunſch ausgzeſprochen daß das
neue Septennat auf drei oder fünf Jahre beſchränkt werden
ſolle Dies wäre immerhin Etwas wenngleich mehr eine

iſt verhältnißmäßig einfach und leicht überſichtlich Im Großen natürlich durchaus annehmbare Connivenz gegen den Reichs
und Ganzen macht ſich dieſelbe Anſchauung geltend die wir ſtag als ein practiſch bedeutſames Zugeſtändniß denn ſchwer
in unſerm Leitarkikel vom Sonntage niedergelegt haben Eine lich wird in den nächſten ſieben und ſelbſt zehn Jahren an
beſondere Freude empfindet Niemand an dem ſchwerwiegenden ſeine nennenswerthe Entwaffnung zu denken ſein Ungleich
Plane aber auch Niemand will nach tendenziöſen Schlagworten wichtiger wäre die Durchführung des vom Reichsboten an
von vornherein den Stab über die beabſichtigte Erhöhung und geregten Gedankens die Verwirklichung der zweijährigen
Verſtärkung der nationalen Wehrkraft brechen Dienſtzeit die theilweiſe ja ſchon thatſächlich wenigſtens bei

Die einzige Ausnahme bildet die Fortſchrittspartei erfreu der Jnfanterie beſteht Dieſe Errungenſchaft könnte allerdings
licher Weiſe nicht in allen ihren Organen aber doch leider erheblich die neuen Laſten erleichtern helfen
in den einflußreichſten Blättern welche gemeiniglich ihre Hal rer

9tung zu beſtimmen pflegen Auch die Abgeordneten Pariſius Politiſche Ueberſicht
Jm franzöſiſchen Senate hat die Rechte einen ähn

und Richter von denen der letztere ja ſeit geraumer Zeit das
eigentlich leitende Parteihaupt iſt erklären ſich in ihren Cor
reſpondenzen heftig gegen das neue Geſetz Dieſe Partei ver lichen Einigungsverſuch wie die Linke der Deputirtenkammer
gißt eben und lernt nichts Wie es heißt will fie Volksver gemacht aber dabei mehr Glück gehabt Bongpartiſten
ſammlungen einberufen um gegen die Vorlage zu agitiren Legitimiſten und Clericale haben ſich die Hand zu einer allge
und zwar ſoll in Berlin damit begonnen werden Eine er meinen Organiſation gereicht um Schulter an Schulter
freuliche und hübſche Ausſicht in der That Da wird wieder gegen die Hydra der republikaniſchen Senatsmehrheit zu
eine ſchöne Maſſe unreifen Bombaſtes zuſammengetragen und kämpfen In der Deputirtenkammer iſt der Bericht über
den Gegnern des Liberalismus nur zu viel Stoff zu ein den allgemeinen Zolltarif vertheilt worden der eine
ſchneidender Kritik geliefert werden Aus beinahe zwanzigjäh Darſtellung der Arbeiten des betreffenden Ausſchuſſes die
riger ſollte man doch wenigſtens ſoviel gelernt faſt ein Jahr gedauert haben bringt Die Unterſuchung
haben daß die berliner Bezirksvereine und ihre Hurrahſchreier begann in Meaux im Jahre 1878 Der Berichterſtatter ſetzt

Das neue Militärgeſetz und die Parteien
Wie nicht anders zu erwarten ſtand dreht fich die Erörterung

der innern politiſchen Lage ſo gut wie ganz um die neue No
velle zum Militärgeſetze Der Standpunkt den die verſchiedenen
Organe der verſchiedenen Parteien zu derſelben einnehmen

wahrlich die letzten Jnſtanzen ſind ernſthafte politiſche Fragen auseinander in welchem Geiſt der Ausſchuß ſeine Arbeiten

zu entſcheiden begonnen habe ſtellt alsdann feſt daß die Enquéte eineJn der Preſſe aller anderen Parteien macht ſich weſentlich vollſtändige geweſen ſei und kommt dann auf die Handels
eine weit vernünftigere Auffaſſung geltend Die ultramon verträge zu ſprechen für deren Erneuerung ſich der Ausſchuß
tanen Blätter halten ſich allerdings in großer Reſerve aber ausgeſprochen habe Der Wortlaut des Geſetzentwurfs be
ſie ſind weit entfernt den wuchtigen Ernſt der Sache durch ſtimmt die Anwendung der verſchiedenen Tarife Er beſteht
vorzeitiges Ausſpielen phraſenhafter Trümpfe zu trüben Die aus vier Artikeln Der letzte Artikel lautet Die Regierung
endgültige Haltung dieſer Partei wird durch Momente be iſt ermächtigt bis zu 20 Procent den Zoll zu erhöhen der
dingt werden die ſich vorerſt noch nicht abſehen laſſen Die auf die Länder anwendbar iſt welche die franzöſiſchen Er
arge Verſtimmung welche gegenwärtig zwiſchen ihr und der zeugniſſe mit Taxen belegen welche mehr als 20 Procent
Regierung berrſcht wird fie gewiß von allem zurückhalten ihres Werthes betragen Jn ver Kammerſitzung am
was einer unbilligen Nachgiebigkeit gegen die letztere auch nur Sonnabend haben die Bonapartiſten wieder einen ſo uner
entfernt ähnlich ſähe aber die Partei müßte ungeſchickter ge hörten Skandal provocirt daß der Schluß eintreten mußte
führt werden als ſie geführt wird wenn ſie ſich in einer ſo Als Gambetta durch die unaufhörlichen Zwiſchenrufe und
großen und wichtigen Frage von Verſtimmungen allein lei impertinenten Entgegnungen des Bonagpartiſten Cuneo

ten ließe Ornano ermüdet ihn zur Ordnung rief antwortete dieſerEinen guten Eindruck macht die Stellungnahme der conſer dem Präſidenten Jch rufe Sie zur Vernunft und Höflichkeit
vativen und nationalliberalen Parteipreſſe zu der Novelle Es geht dort wirklich zu gemüthlich zu Eine großartige
Dort wird nicht verkannt wie ſchwer und faſt unerſchwinglich Unterſchlagung macht viel von fich reden Der erſte f
die Laſt ift welche dem Volke auferlegt werden ſoll es iſt der Kaſſe des Kriegsminiſteriums Fournier hat ſich erſchoſſen
erfreulich daß ſelbſt ein ſo ultraconſervatives Blatt wie der nachdem der neu ernantite Director des Rechnungsveſens im
Reichsbote darüber mit voller Entſchiedenheit ſchreibt und Miniſterium die Abſicht ausgedrückt hatte die Bücher einer

eine Lanze für die zweijährige Dienſtzeit bricht Hier wieder Reviſion zu unterziehen Wie es heißt ſoll ein ganz
verkennt man in keiner Weiſe die ſchwerwiegenden Gründe enormes Deficit vorhanden ſein
welche für das Geſetz ſprechen und bemüht ſich ehrlich ſoweit Börſenſpeculationen gewordendas nur erſt unzureichend vorliegende Material es geſtattet

ſachlich das Für und Wider abzuwägen Jn ven Händen der
conſervativen und nationalliberalen Partei liegt die Entſchei
dung über das Schickſal des Entwurfs hoffentlich erfüllt ſich
das tröſtliche Vorzeichen welches die gegenwärtige Art der

Derſelbe war allerdings mit

verſchiedener Actiengeſellſchaften
Alle Staaten erhöhen ihr Heeresbudget Europa ſtarrt in

Waffen und doch giebt es noch edle Schwärmer welchen heut

as die zutage eine allgemeine gleichmäßige und gleichzeitige HeeresKritik in den entſprechenden Parteiblättern bildet reduction behufs Herſtellung des ewigen Friedens im Kopfe

Jannar

zur rollſtändigen Beruhigung

Fournier iſt das Opfer von

Bewilligung des Miniſters im letzten Sommer Mitbegründer

1889
geordneten Fux im öſterreichiſchen Abgeordneten
bauſe einbringen zu laſſen Jm ungariſchen Unterhauſe
ſind die Straßenunruhen unſeligen Andenkens zur Sprache

ekommen Bekanntlich hatte Mocſary einen Antrag auf Einetzung einer parlamentariſchen Enquete geſtellt Minſlerpra

ſident Tisza bekämpfte wie der Telegraph meldet den Antrag
und gab ein officielles Expoſé der Vorfälle Der Abgeordnete
Szilagyi ſtellte den Antrag die Debatte zu vertogen in
zwiſchen die vom Minifterpräſidenten bei ſeinem Expoſé be
nutzten Dotumente durch den Druck e und an die
Mitglieder des Hauſes vertheilen zu laſſen Miniſterpräſident
Tisza erklärte ſich mit der Vertagung der Debatte einver
ſtanden ſprach ſich aber gegen den Druck der gedachten Docu
mente mit Entſchiedenheit aus und fügte hinzu daß er daraus
eine Cabinetsfrage mache Das Haus lehnte den Druck der
Documente mit 146 gegen 115 Stimmen ab und beſchloß die
Berathung des Mecſary ſchen Antrags bis Mittwoch zu ver
tagen

Die engliſche Preſſe beſchäftigt ſich angelegentlich mit der
afghaniſchen Frage So ſchlägt die Times vor daß die
engliſchen Truppen ſich ſofort nach Dfellalabad zurückziehenet die Afghanen ſich einen neuen Herrſcher wählen und daß

England ſo lange die Herrſchaft des neugewählten Emirs noch
nicht befeſtigt iſt auf das ihm vertragemäßig zuſtehende Recht
der Unterhaltung einer Geſandſchaft in Kabul verzichtet Bis

Afghaniſtans ſollen aber
Dijellalabad und Kandahar welche unter afghaniſcher Verwal
tung bleiben würden durch engliſche Truppen beſetzt werden

Das italieniſche Miniſterium hat nicht lanze gezaudert
und beim Könige die bereits erfolgte Vertagung des Parlaments
durchgeſetzt Jn welcher Weiſe das Cabinet ſich eine Mehrheit
im Senate für die Mahlſteuervorlage ſchaffen wird iſt noch
unklar man ſcheint an einen Sengtorenſchub zu denken

Trotzdem die Pforte dem engliſchen Botſchafter Layard
in der Bibelüberſetzunggfrage Genugthuung gegeben dauert
der Krieg auf dem Papiere fort Letzterer hat nach W T
gegen die Anſprüche der Pforte Ausländer verhaften zu
dürfen wenn die betreffende Geſandtſchaft innerdalb 24 Stun
den benachrichtigt wird Proteſt erhoben Der Botſchafter be
ſtreitet daß der Miſſionär Köller ſich durch die Verbreitung
eines gegen den mohamedaniſchen Glauben gerichteten Buches
eines Verbrechens ſchuldig gemacht habe Jn Beantwortung
dieſes Proteſtes erinnert Savas Paſcha in einer Note ben
Botſchafter daß er ihn um Zurückziehung ſeiner erſten Note
erſucht habe Was die Prinzipienfrage anlange ſo ſeien
Miſſionäre in der Türkei geduldet vorausgeſetzt daß ihre
Propaganda keine Agitation hervorrufe Savas Paſcha fügt
hinzu ein anderes Geſetzesprinzip ketreffe das Recht der
Poltzei Ausländer wenn ſie bei Verübung eines Verbrechens
auf friſcher That betroffen werden zu verhaften und
etwaige Belaſtungsſtücke mit Beſchlag zu belegen und
ſeien in dieſem Falle nur die fremden Geſandt
ſchaften binnen 24 Stunden zu bengchrichtigen
Auch der franzöſiſche Botſchafter iſt in einen Conflikt mit
der Pforte verwickelt Nach Berichten aus Alexandrette
Syrien kam es dort am 2 Jan zu einem ernſtlichen Kampf

zwiſchen franzöſiſchen Matroſen und Bewohnern dieſer Stadt
An dieſem Tage waren 20 bis 25 Matroſen des auf der Rhede
liegenden franzöſiſchen KriegsAviſos LatoucheTreville ans

Land geſtiegen und durchzogen nachdem ſie des Guten etwas
zu viel gethan jubelnd und fingend die Straßen ohne ſichStatt unbeſehen gegen die Vorlage zu donnern würde es ſpukt Die öſterreichiſche Fortſchrittspartei hat es für ange

nützlicher ſein zu erwägen ob wenn ſich die Erhöhung ver zeigt gehalten einen ſolchen Antrag durch den bekannten Ab

h c S e h e SEin Knoten im Taſchentuch
Der Wunſch galt ihr nicht allein und wie blaß er nun

Erzählung von M von Roskowska
wieder war

Fortſetzung

Raſch flüſterte ſie Das Signal gilt auch für morgen
Während er hinabeilte dachte ſie Morgen ſiehſt Du auf

Mit einem Pathos das ſonſt höchſt komiſch geweſen wäre
durch die Umſtände indeß den Anſtrich des Graufſigen erdielt

e
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und wirſt mir die

S S

e

e

e

dem Fenſterbrett auf jeben Fall ausgenommen wenn ſchon
das Schlimmſte eintrat etwas Blühendes ja einen

deutete Bergemeiſter auf das alte Möbel das ſo mancher
Generation ſeiner Familie gedient

ganzen Blüthenflor mein armer Richard ſollft wenigſtens

Selma s Herz pochte heftig ſie ſagte jedoch verſtändig
Sie erkälten ſich nicht allein auf den Tod Herr Profeſſor

in dem Gala Anzug Sie müſſen auch Jhre That Jhre
Heldenthat niederſchreiben

Gewiß ja Verehrteſte Er war Feuer und Flamme
Sie liefert den intereſſanteſten Abſchnitt meines großen

Werkes über Dämonologie Empfehle mich Tiefdienernd
warf er ihr mit der Linken die Rechte hielt er vorſichtig von
ſich geſtreckt eben ſo galant wie ehrerbietig Kußfinger zu
und ſchlüpfte die Treppe hinauf Eiwas mühſam denn Er
ſchöpfung und auch Froſt machten ſich doch geltend obſchon
der a Herr Beides nicht beachtete vielleicht nicht einmal
empfand

Selma hatte ihren Bruder umarmt ihre Augen hafteten
indeß wie gebannt auf jener Stelle des Cangapee s

Morgen erfährſt Du den Zuſammenhang ahnteſt ja ſo
gleich wen ich eargwöhnte Wäre ſie nur geſund würde
ſie es Als Dein Signal plötzlich vom Fenſter verſchwand
fürchtete ich

Der Epheu entglitt mir nur bei dem Schuß Durch dieſen
wird der Profeſſor und vollends nun doch nicht Unannehm
lichkeiten

Sein Paroxismus ſcheint vorüber und überdies haben
wir ſein Piſtol Er machte daſſelbe das auf dem Cangpee
liegen geblieken auf So iſt von ihm vorläufig wohl

Nichts zu befürchten und eine Beſchränkung ſeiner durch
den eigenen Willen ja genug eingeengten Freiheit würde
ſeinen Zuſtand gewiß ſehr verſchlimmern Sonſt voch

eine Zeit lang erleichtert aufathmen
Nothlüge verzeihen wenn es fich Gott verhüte es als
ſolche erweiſt

Burchhard hatte ſich erholt und nach Hauſe gehen wollen
die Weiſung des Unterſuchungsrichters jedoch nicht unberück
ſichtigt laſſen dürfen Natürlich kritiſirte er deſſen Säumen
ſehr ſcharf und blickte geſpannt nach dem Eingange ſobald
ſich dort Etwas regte oder zu regen ſchien Was giebt s
denn Stumpfnäschen was paſſirt daheim fragte er

als ſeiner Wirthsleute Dienerin haſtig und verſtört
eintrat

Jch habe mich heimlich fortgeſchlichen, berichtete ſie leiſe
und noch leiſer das was ſie dazu veranlaßt

Das iſt jroßartig ſagt der Berliner, lachte er hell auf
Geh heim Stumpfnäschen und ſei unbeſorgt Es iſt ein

Faſtnachtsſcherz Wiſſen Sie das Neueſte meine Herren 7
fragte er dann ſeine Umgebung Hausſuchung bei mir
was ſagen Sie dazu Wäre die Geſchichte nicht zu komiſch

die Liebesbriefe aus meinen jungen Jahren werden fie
mir hoffentlich nicht confiscirt haben nun hätte ich mit
dem Herrn Richter zu reden So halte ich s für eine freilich
unzeitgemäße Fopperei

Die Andern vie ſchon recht ungeduldig waren daß ſie
über die Contorſtunde bleiben mußten horchten hoch auf
Un was dieſer Abend noch brachte lohnte immerhin das
Nachbleiben

Da jetzt Nein die Hausthür ging es traten
mehrere Perſonen ein Unb dennoch der Richter war ſchon
unten bei ihnen

Burchhard beeilte ſich nicht ihn anzuſprechen ſondern be
fahl die Geſchäftsräume zu ſchließen

jedoch gegen irgend Jemanden Jnſulten zu erlauben Eine

mit einer Art gebieteriſcher Höflichkeit Jch fetze voraus daß
jedes Geräuſch jedes laute Wort kurz jede Störung der
Kranken vermieden wird ſelbſt von Jhnen mein Herr ſetze
ich das voraus, fügte er kalt gegen Burchhard hinzu der
raſch an ihn herangetreten war Später wird Alles erledigt
auch was Sie mir zu ſagen haben erſt muß ich den Herrn
Commiſſar ſprechen

Ein höhniſches ja triumphirendes Lächeln bewies des
jungen Mannes unerſchütterte innere Sicherheit und achſel
zuckend wandte er ſich nach der Treppe

Die Andern waren viel betroffener Des Richters ſelt
ſamer Ton gegen den Procuriſten die Hausſuchung bei dieſem
und der Umſtand daß nicht der Commiſſar allein gekommen
war ſondern auch ein Gensdarm und ein Polizeidiener an
der Hausthür Poſto gefaßt hatten und obenein der eken
zurückgekehrte Nachfolger Friedrich s ihnen zuraunte Die
Leute ſammeln ſich auf der Straße man hat den Herrn

Kreisrichter wie raſend in s Haus ſtürzen ſehen und
erdrückte mich beinahe mit Fragen was es gäbe das

u ließ ſie faft ſtumm der Dinge die da kommen würden
arren
Burchhard war um ſo aufgeräumter Nicht Präfecten

wirthſchaft ſondern eine wahre Paſchawirthſchaft könnte man
das nennen Geberdet der Herr ſich nicht wie der abſolute
Gebieter über Kopf und Kragen und auch Magtn Ließ
er uns wenigſtens einen Abendimbiß auftragen Nun nehmen
wir inzwiſchen auf dem Divan Platz So plaudernd über
ſchaute er prüfend das Canapee ehe er ſich darguf nieder
ließ Dann blickte er nach dem Sims der den oberen
Flur umſchloß und feufzte Dieſe tückiſche Krankheit armer
ſchöner unſchuldig verdächtiger Engel O dieſer Böſewicht
der Friedrich l

Zylitt und der Richter waren langſam gefolgt und ak
ſeits ſtehen geblieben big der Exrſtere ſeinen Bericht abge
ſtattet hatte

Welchen Lärm wird er nun wohl über Amtsmißbrauch
und e e erheöen zumal der Herr Staats
anwalt

nun e Nacht liebe Schweſter Jch erwartete Jemand und
höre ihn unten Gute Nacht

T

oben in den Flur um dort Zeugen zu ſein, ſagte Weidlingen
Die Herren gehen alleſammt auch Herr Burchhard nach Die Verantwortlichkeit trage ich wurde der ſehr ver

drießliche Polizei Commiſſar raſch doch nicht unfreundlich
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Bande Eingeborener von der niedrigſten Volkeklaſſe ſammelte
ſich an folgte ihnen nach und bewarf ſie mit Orange und
Citronenſchalen u dergl mehr Es entſtand ein Streit bei
welchem der Kaimakam Polizei Oberſt auf die Matroſen
feuern ließ Wie nun telegraphirt wird hat der franzöſiſche
Botſchafter die Abberufung des Kaimakam von Alexandrette
verlangt weil dieſer an die franzöſiſchen Matroſen keine Auf
forderung gerichtet habe bevor er auf ſie durch ſeine Leute
ſchießen ließ Die Pforte hat dieſe Abſetzung verweigert und
eine Unterſuchung angeordnet

Jm Bundeeſtaate Maine werden die Zuſtände immer un
gemütblicher Nach einer Meldung aus Auguſta hat der von
den Demokraten gewählte Gouverneur eine Proclamation
erlaſſen in welcher die Republikaner als Revolutionäre be
zeichnet werden Die Republikaner dagegen behaupten un
widerlegliche Beweiſe dafür zu beſitzen daß ihre Vorſichts
maßregeln gerade zu rechter Zeit ergriffen worden ſeien um
der Beſchlagnahme des Legislaturgebäudes durch die Demo
kraten vorzubeugen

en

Deutſches Reich
Der Kaiſer empfing Montag Mittag 1 Uhr in feierlicher

Audienz im Königlichen Palais den bisherigen außerordent
lichen und bevollmächtigten Botſchafter Rußlands v Oubril
und nahm aus deſſen Händen das Schreiben ſeines Souve
rains entgegen durch welches derſelbe in der gedachten Eigen
ſchaft vom Allerhöchſten Hofe abberufen wird Unmittelbar
nach beendigter Audienz wurde dem Botſchafter auch die Ehre
des Empfanges bei der Kaiſerin zu Theil

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck iſt Montag Abend
6 Uhr von Varzin in Berlin wieder eingetroffen Die An
kunft iſt ſo unerwartet und nach ſo kurz vorhergegangener
Anmeldung erfolgt wie man dies an den Reiſedispoſitionen
des Kanzlers gewöhnt iſt bis zuw 24 d M herrſchte über
den Termin der Abreiſe in der Umgebung des Fürſten noch 8
völlige Ungewißheit Es wird abzuwarten ſein ob und in
welchem Umfange das Befinden des Reichskanzlers ihm die
Theilnahme an den laufenden politiſchen Geſchäften ſchon jetzt
geſtattet

Der neuernannte ruſſiſche Botſchafter am berliner Hofe
Herr v Saburoff iſt Montag früh in Berlin
eingetroffen und im ruſſiſchen Botſchaftshotel abgeſtiegen Zum
Empfange deſſelben hatte ſich das geſammte ruſſiſche Bot
ſchaftsperſonal nach dem Ofſtbahnhof begeben

Die Wahlprüfungscommiſſion hat in ihrer Sitzung
am 24 Januar er mit großer Majorität beſchloſſen beim
Hauſe der Abgeordneten die Beanſtandung der beiden
Wahlen im 6 Merſeburger Wahlkreiſe v Wedell und
Schmidt zu beantragen und theils wegen mehrerer in
einem Proteſt erhobenen und unter Beweis geſtellten Behaup
tungen theils wegen der Aufſtellung der Abtheilungsliſten in
Roßla Kreis Sangerhauſen Ermittelungen anſtellen zu
laſſen Noch vor dieſem Beſchluſſe iſt Herr v Wedell aus
e gpierricgtLeoenamiſſton wo er den Vorſitz führte ausge

eden

Die Geſchäftsordnungs Commiſſion hat einſtimmig be
ſchloſſen daß der Abg Walther Torgau Liebenwerda
durch ſeine Ernennung zum Landgerichtsrath Sitz und Stimme
im Abgeordnetenhauſe nicht verloren habe

Jm Auslande begegnet die neue deutſche Militär vor
lage einer beſonnenen Auffaſſung Trotz des hohen Inter
eſſes welches die Geſetzvorlage in Paris erweckt beſchränkt ſich
die Kritik der dortigen Preſſe zunächſt noch auf die Wieder
gabe der Auslaſſungen fremder Blätter und auf einige allgemeine
philanthropiſche Phraſen Das Journal de St Petersbourg
beſpricht die Tendenz der dem deutſchen Bundesrathe zugegan
genen Militärvorlage in welcher das Blatt keinerlei Anlaß
zur Beunruhigung zu finden vermag da dieſelbe durch ihre
bloß Exiſtenz den vom Kaiſer Wilhelm zu Neujahr geäußer
ten Friedenshoffnungen nicht den geringften Abbruch thue

wahr wird uns unter dem 26 d Mts aus Berlin ge
eben

Wie ich höre haben die Berathungen des Reich shaushalts
etats im Bundesrath begonnen und ſind in der Feſiſtellung verſchie
dener Etats bereits weit vorgeſchritten Der kaiſerliche An
trag an den Bundesrath betr die Ergänzungen und Aenderungen
des Militärgeſetzes von 1874 veranlaßt die Nat Ztg zu
der Bemerkung man ſehe welches leere Spiel die Dementis ge

unterbrochen und trage daran nicht ſchwer Jch war auf
dem Wege Jhnen mitzutheilen was mich veranlaßt die
Ordre zur ſofortigen Hausſuchung zu geben wurde hier aber
und nicht unnützer Weiſe aufgehalten Daher ließ ich Sie
bitten nach Erledigung Jhres Geſchäfts ſich hierher zu be
mühen Es war zu erwarten daß man jetzt nichts Erheb
liches mehr vorfinden würde und das ganze Auftreten des
Mannes beſtätigt das Dennoch doch Sie werden gleich
ſelbſt urtheilen Der große ſo feſt verſchloſſene Koffer
enthielt alſo 7

Nichts als zwei Dutzend Paar neue Socken zum Poſſen
ſo ſorglich verwahrt denn natürlich mußte jedes einzelne
ſehr accurat zuſammengeballte Paar auseinander gewickelt
werden Jn einem andern Kaſten lag zwiſchen ſchmutziger
Wäſche ein Oberhemd von deſſen rechtem Aermel der untere
Theil ſammt der Manſchette abgeriſſen iſt Sonſt nichts
Verdächtiges außer einigen kleinen kaum noch kenntlichen
Flecken unter einem Paar Filzpantoffeln die möglicherweiſe
von Blut herrühren könnten Selbſt wenn die chemiſche
Analyſe dies darthäte beweiſt das noch immer Nichts Den
Inhalt des Papierkorbs zu deſſen Durchſicht mir die Zeit
fehlte habe ich Jhrer Weiſung gemäß zuſammengepackt und
mitgenommen Geld war nur wenig vorhanden und gar
keins in Gold oder Papier Kurz gar kein Reſultat An
ſeinem Körper wird er doch nicht etwa Sein Blick glitt
muſternd über die zierliche Geſtolt des Dandy Jedenfalls

man ihn nach der total fruchtloſen Hausſuchung

Jn wenigen Minuten ſchon werden Sie im Klaren
Herr Commiſſar Jetzt thun Sie mir den Gefallen
berechtigten Einwand vorläufig zu unterdrücken Weidlingen
P PWäe r i I ihn verſtehen konnten
Wir wo n etwa der ve i2 r r iſt W tmißte Schlafe in

ylitt trat beleidigt einen Schritt zurück wurde ereinen Wink darüber belehrt es handle ſich jetzt um e
wähnten Gefallen und ſchwieg alſo

Der Richter winkte dem Unterbeamten und ertheilte ihm

ſein
einen

trieben hätten die gegen ihre Mittheilungen gerichtet worden
daß Mehrforderungen bereits für das kommende Etatsjahr d i
das Jahr 1880/81 in Ausſicht ſtänden Der Credit der offiziöſen
Dementirungen werde durch dieſe Thatſache keineswegs wachſen
Was iſt aber die Thatſache Keine andere als daß die Dementis
vollſtändig Recht halten denn für das kommende Etatsjahr wird
keine Mehrforderung beantragt Was aber den jetzt ſchon er
folgten Antrag auf Einrichtung eines neuen militäriſchen Sep
tennats betrifft ſo bemerkt die Nat Ztg ſelber bis in hohe
militäriſche Kreiſe hinauf habe man von der bevorſtehenden Ein
bringung des Entwurfs keine Ahnung gehabt Es iſt wahr
ſeinlich daß beſondere Erwägungen erſt vor Kurzem zu der
frühen Einbringung der neuen Regelung des Friedenspräſenzſtandes
geführt haben Die officiöſen Mittheilungen haben den Sach
verhält correct dargeſtellt was den Etat des kommenden Budget
jahres betrifft über entferntere Zukunft konnten ſie nicht eher
unterrichtet ſein als bis über dieſelbe an maßgebender Stelle
Beſchluß gefaßt war Die Arbeiten zur Reform des
Aktiengeſetzes deren zweckentſprechende Erledigung gewiß
ſehr wünſchenswerth iſt haben bisher im Reichsjuſtizamt anderen
noch dringlicheren Aufgaben weichen müſſen Die Förderung
jener Vorarbeiten wird aber jetzt mit thunlichſter Beſchleunigung
bewirkt werden Von der Einbringung eines bezüglichen Ent
wurfs in der bevorſtehenden Reichstagsſeſſion kann indeß nicht
die Rede ſein die entgegengeſetzten Meldungen verſchiedener
Blätter ſind unrichtig Jn Folge des neuen proviſoriſchen
Handelsvertrages mit Oeſterreich Ungarn gelten ſeit
dem 1 Jan d J bezüglich des Veredelungsverkehrs ledig
lich die Vorſchriften in 8 115 des Vereinszollgeſetzes und die
dazu ergangenen Ausführungsbeſtimmungen Durch eine Ver
fügung vom 20 d hat der Finanzminiſter auf Grund eines
Bundesrathsbeſchluſſes vom 15 Januar die Provinzialſteuer
direktoren ermächtigt für die Zeit bis zum 15 Febr d J den
Hauptämtern ihrer Verwaltungsbereiche die Befugniß beizulegen
zur Geſtattung der Veredelung deutſcher Waaren in Oeſterreich
Ungarn ohne daß aber der Nachweis der Nothwendigkeit oder
Nützlichkeit für den deutſchen Verkehr zu erfordern ſei Unter

deutſchen Waaren auf die ſich die Vergünſtigung erſtreckt
ind ſolche zu verſtehen welche entweder in Deutſchland erzeugt
oder daſelbſt einer Bearbeitung unterworfen worden ſind Die

riſt zur zollfreien Wiedereinfuhr der Waaren im veredelten
Zuſtande iſt regelmäßig auf 3 Monate zu beſtimmen ausnahms
weiſe kann ſie bis zu 6 Monaten feſtgeſetzt werden Vom
15 Febr ab ift die Erlaubniß zur zollfreien Wiedereinfuhr im
Veredelungsverkehr abhängig von der diesſeitigen Genehmigung
Die darauf gerichteten Anträge ſind dem Finanzminiſter r
Entſcheidung vorzulegen Die Provinzialſteuerdirektoren haben
ſich zu äußern inwieweit die nachgeſuchte Vergünſtigung als
nothwendig oder nützlich für den deutſchen Verkehr anzu
ſehen iſt

Aus der Ueberſicht der Etatsſtärke des deutſchen
Heeres für das Etatejahr 1880 81 erhellt der M
zufolge daß die Jnfanterie zählt in Preußen 115 Regi
menter davon 1 mit 2 Bataillonen das LehrJnfanterbataillon
6 Unterofficier und die Militärſchießſchule Sachſen 9 Regi
menter Württemberg 8 Regimenter und je eine Unterofficier
ſchule Baiern 18 Regimenter und eine Militärſchießſchule
mit 8876 Officieren und 259,080 Mann insgeſammt Dazu
kommen Jäger in Preußen 14 in Sachſen 2 in Baiern
4 Bataillone mit 424 Officieren 11,120 Mann überhaupt
ferner Landwehrbezirks Commandos in Preußen 209
in Sachſen und Würtemberg je 17 in Baiern 32 mit 348
Officieren und 4581 Mann überhaupt Die geſammte
Jnfanterie zählt 9648 Officiere 30,093 Unterofficiere 482
Zahlmeiſteraſpiranten 2413 Spielleute 226,706 Gemeine
1900 Lazarethgehilfen 5904 Oeconomiehandwerker überhaupt
274,781 Mann Dazu kommen 952 Militärärzte 481 Zahl
meiſter und 477 Büchſenmacher An Cavallerie ſtellt
Preußen 73 Regimenter und das Militärreitinſtitut Sachſen
6 Regimenter und eine Militärreitanſtalt Württemberg
4 Regimenter Baiern 10 Regimenter und eine Equitations
anſtalt Die Cavallerie zählt 2358 Officiere 7247 Unter
officiere 96 Zahlmeiſter Aſpiranten 1497 Spielleute
53,528 Gefreite und Gemeine 466 Lazarethgebilfen
1875 Oeconomiehandwerker überhaupt 64,700 Mann
Dazu kommen 265 Militär Aerzte 96 Zahlmeiſter
552 Roßärzte 93 Büchſenmacher 93 Sattler Die Zahl der
Dienſtpferde beträgt 62591 Zur Artillerie ſtellt Preußen
an Feldartillerie 28 Regimenter und die Lehrbatterie der
ArtillerieSchießſchule Sachſen und Württemberg je 2 Baiern
4 Regimenter An Fußartillerie Preußen 10 Regimenter
und 2 Bataillone Sachſen und Württemberg je 1 Regiment
Baiern 2 Regimenter Die Artillerie zählt 2312 Officiere
überhaupt 45,904 Mann und 14,845 Dienſtpferde An Pio
nieren ſtellt Preußen 14 Bataillone und 1 Eiſenbahnregi

Burchhard hatte haſtig ſeinen Sitz verlaſſen und flüſterte

ſeinem Collegen zu Da bin ich doch neugierig Hat denn
der Herr Polizei Commiſſar Zylitt hier nicht ordentlich ge
ſucht Dann möchte ich beinahe doch glauben Ah
Was hat er denn da

Die Frage drückte Aller Gedanken aus Ein großes hell
blaues mit Mouſſelin gefüttertes Couvert wie man es zu
Geldſendungen zu verwenden pflegt war an der betreffenden
Stelle hervorgezogen worden

Bitte wollen Sie nachſehen, ſagte der Richter zu
dem Polizeibeamten der dunkelroth dem Procuriſten deſſen
Worte er wohl verſtanden einen Zornblick zugeworfen
Bitte aber auch die Rückſicht gegen die Kranke nicht zu

vergeſſen
Dieſe Mahnung war nöthig

zuhalten
Die nicht verſchloſſene Enveloppe barg Banknoten in

Tauſend und in Hundertmarkſcheinen Und zwar die meiſten
der nach des Commerzienraths gewa tſamen Ende ſo räthſel
haft verſchwundenen Einer Vergleichung mit dem Nummern
verzeichniß das Zylitt bei ſich trug hätte es gar nicht erſt
bedurft Selbſt der jüngſte Commis wußte wenigſtens einen
Theil dieſer Nummern auswendig

Hier alſo hat Friedrich ſtotterte Burchhard
unter raſchem Farbenwechſel Er vermochte den Ausdruck des
Aergers und der Enttäuſchung nicht ganz aus ſeinen Zügen zu
verbannen gleichwohl war das tiefe Aufathmen das ſeine
Bruſt hob ein Zeichen wirklicher nicht erkünſtelter Erleich
terung Ein höhniſcher Seitenblick traf Weidlingen Und
Schuldloſe ſo raffinirt in Verdacht zu bringen
Weidlingen unterdrückte nur mit Mühe das was auf ſeinen

Lippen ſchwebt und wandte ſich an Zylitt Herr Commiſſar
haben Sie denn nicht 7

Herr Kreisrichter Zhlitt erſtickte faft Auf meinen
Dienſteid nehme ich s und die Zeugen ſind ja auch dafür
vorhanden das Sopha wurde gründlich und ſehr genau
unterſucht

Fortſetzung folgt

um laute Ausrufe zurück

leiſe die Anweiſung an welcher Stelle des Canapee s er zu
ſuchen habe

ment Sachſen und Württemberg je 1 Bataillon Baiern
2 Bataillone und 1 Eiſenbahncompagnie Die Pioniere zählen
394 Officiere und überhaupt 10,315 Mann Zum Train
ſtellt Preußen 14 Bataillone und l heſſiſche Compagnie
Sachſen und Württemberg je 1 Bataillon und Baiern 2 Ba
taillone Der Train zählt 200 Officiere und überhaupt
4994 Mann und verfügt über 2457 Dienſtpferde Dazu
kommen nun noch beſondere Formationen und nicht regimen
tirte Officiere Die Geſammtzahl beträgt 17,227 Officiere
und überhaupt 401,659 Mann 1624 Militärärzte 745 Zahl
meiſter 622 Roßärzte 610 Büchſenmacher 93 Sattler und
die Zahl der Dienſtpferde 79,839

Betreffs des Handelsvertrages mit Oeſterreich
Ungarn hat der Bundesrath am 15 d Mts den Beſchluß
efaßtr daß bezüglich der Verlängerung des qu Vertrages vom

16 December 1878 bis zum 30 Juni 1880 mit den in der Er
klärung vom 31 December 1879 enthaltenen Einſchränkungen
nichts zu erinnern ſei II daß hinſichtlich des Veredelungsverkehrs
1 die oberſten Landesfinanzbebörden ermächtigt werden für die
Zeit bis zum 15 Februar l J die Beſugniß zur Geſtattung
der Veredlung deutſcher Waaren in OeſterreichUngarn gemäß
des Abſatzes 2 des 8 115 des Vereinszollgeſetzes vom 1 Juli
1869 auch den Zolldirectivbehörden und Hauptämtern beizulegen
ohne daß dabei der Nachweis der Nothwendigkeit oder Nützlich
keit für den deutſchen Verkehr zu erforden iſt 2 vom 15 Fe
bruar l J an die Erleubniß zur zollfreien Wiedereinfuhr im
Veredelungsverkehr nur in beſonderen Fällen wenn der ſoeben
erwähnte Nachweis erbracht wird von den oberſten Landes
Finanzbehörden zu ertheilen iſt 3 die Friſt zur zollfreien
Wiedereinfuhr regelmäßig auf 3 Monate ausnahmsweiſe bis zu
6 Monaten feſtgeſetzt wird III daß die Regierungen der an
OeſterreichUngarn grenzenden Bundesſtaaten erſucht werden
bezüglich der Anwendung des Zollkartells eine Jnſtruktion an
die betr Zolldirektivbehörden zu erlaſſen Es beſtand ein Ein
verſtändniß darüber daß unter deutſchen Waaren ſolche zu ver
ſtehen ſeien welche entweder in Deutſchland erzeugt oder bear
beitet worden ſind

Die preußiſche Staatsſchuld m am 31 März
1878 auf 1,146,866,859 M und 23 eitdem find nach
dem ſoeben erſtatteten einundzwanzigſten Berichte der
Staatsſchulden Commiſſion Graf zur Lippe v Bockum
Dolffs Sulzer Klotz Stengel Wever v Stünzner über
die Verwaltung des Staatsſchuldenweſens im Rechnungsjahr
vom 1 April 1878/79 durch Tilgung abgegangen 36,367,163 M
59 Pf dagegen zugetreten 1 bei der conſolidirten 4 proc
Anleihe zur Deckung der Einlöſungsmittel der baar getilgten
Beträge der Anleihen von 1859 und 1852 3,105,300
2 bei der conſolidirten 4procentigen Anleihe 192,569,600 M
an Schatzanweiſungen 15,000,000 zuſammen 210,674,990

überhaupt find alſo zugetreten 174,307,737 M 41 Pf
v eng dtoſchulo am 31 März 1879 1,321,174 575 M

betrug

Jn der Abendſitzung der Eiſenbahncommiſſion vom
Sonnabend wurde die Berathung des Ankaufs der Rheiniſchen
Eiſenbahn fortgeſetzt Die einzelnen Paragraphen des Ver
trags wurden ohne weſentliche Debatte angenommen Hierauf
wurde zur Potsdam Magdeburger Bahn deren Sta
tut Rechnungsabſchlüſſe c inzwiſchen beigebracht worden waren

Abſtimmungen über den Vertrag und die bezüglichen
oſitionen des Geſetzes waren nur eventuell geweſen abhängig

von dem Erfolg der Berathung jener Aktenſtücke zurückgegan
gen Es entſpann ſich eine unerwartet lebhafte Debatte über
die Frage ob der braunſchweigiſchen Regierung ein Einſpruchs
recht gegen den Vertrag des preußiſchen Staates mit der Pots
dam Magdeburger Eiſenbahngeſellſchaft zuſtehe Eine Einigung
war jedoch nicht zu erzielen ſo daß da die Minorität nach
dem ein von ihr eingebrachter Vertagungsantrag nicht durch
drang den Saal verließ die Commiſſion auseinanderging
ohne einen Beſchluß gefaßt zu haben

Wie der M von wohlunterrichteter Seite mitgetbeilt
wird hat die von der Generalſynode berathene und beſchloſſene

Trauungsordnung bereits die kirchenregimentliche
Genehmigung erlangt und wird ſo bald ſeitens des Staats
miniſteriums die Erklärung erfolgt iſt daß gegen dieſelbe von

z wegen nichts zu erinnern iſt als Kirchengeſetz verkündet
werden

Einem Telegramm aus Mörs zufolge wurden bei der im
8 düſſeldorfer Wahlkreiſe ſtattgehabten Erſatzwahl zum Ab
geordnetenhauſe nach amtlicher Feſtſtellung 217 Stimmen
abgegeben Hiervon erhielt von Schorlemer Vehr Centrum
110 Stimmen Prof Aegidi freiconſervativ 107 Stimmen Der
Erſtere iſt ſomit gewählt

Von glaubwürdiger Seite wird berichtet daß nach Privat
nachrichten aus Apia Samoa von Bord des Kriegsſchiffes
Bismarck bei der großen Hitze und Sonnengluth der mit

der durch die Disciplin bedingten Strenge gehandhabte Dienſt
für die Mannſchaft außerordentlich aufreibend ſei Von der aus
400 Mann beſtehenden Beſatzung des Schiffes wären nach dieſer
Mittheilung bis dahin bereits 30 geſtorben

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Die Tagesordnung der geſtrigen 45 Sitzung führte zu
nächſt zur erſten Berathung des Nachtragsetats der Eiſen
bahnverwaltung für das Jahr vom 1 April 1880 bis Ende
März 1881

Abg Berger Dieſe umfangreiche Vorlage involvirt eine
formelle wie materielle Aenderung des Etats Sie richtet ſich
war nicht mehr nach dem bisherigen Etatsſchema entbehrt jedoch der genaueren Einzelheiten in Ueberſicht der Gehälter der

Beamten 2c und wiegt ſomit ihre Vortheile durch manche Nach
theile wieder auf Redner plaidirt für Einrichtung eines
NormalBuchungsformulars und ergeht ſich in detaillirte Be
leuchtung der einzelnen Bahnen und provinztelle Regelung einer
collegialiſchen Betriebsverwaltung

Miniſter Maybach Formell lehnt der Etat ſich an die
Statiſtik an die für das Reich ausgearbeitet iſt Mit der Zer
legung mancher Hauptpoſitionen wird die Regierung ſich ein
verſtanden erklären können Die einzelnen Reſultate konnten
wir noch nicht mit aufnehmen weil uns noch die Organe fehlten
ſie aufzuſtellen Die großen materiellen Erſparniſſe welche wir
noch zu machen gedenken außer den ſchon aufgeführten ſind noch
gar nicht mit in die Vorlage eingeſtellt und werden voraus
ſichtlich auch einen nicht gertugen Poſten arsmachen Was die
veränderten Verhältniſſe der Beamten betrifft ſo werden davon
nur die neuen nicht die bisherigen Beamten berührt Die
Hauptvortheile unſerer Acquiſitonen werden überhaupt erſt nach
und nach zu Tage treten das har ſich die Regierung von vorn
herein nicht verhehlt und ich glaube es iſt eben ein Vorzug
der neuen Einrichtung wenn von den Erträgniſſen der einen
e rbr re geren Provinz das Bedürfniß der anderen mit be
friedigt wird Die neue Verwaltung wird überhaupt dadurch
einen großen Vorzug vor der bisherigen haben daß ſie alle Be
dürfniſſe provinziell und einzelne Provinzialbehörden mit

è
voller Verantwortung ſchafft Materiell haben wir für das

Jahr 1880 1,200,000 M mehr an neuen Aufwendungen in Aus
ſicht zu nehmen als die Privatverwaltungen es thaten jeden
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aber wird ſich immer noch ein Ueberſchuß von 5 Millt ergeben ſo daß damit das Deficit des Ordinariums ver
ſchwinden wird Hoffen wir daß die wirthſchaftlichen Erfolge
die wir erzieler auch einen finanziellen Erfolg mit ſich führen

ür das erſte Quartal 1881 werden wir Jhnen wahrſcheinlichäncn beſondern Nachtragsetat aufſtellen laſen

Miniſter Bitter conſtatirt daß dem Etat ein Ueberſchuß von
5,746,686 M innewohne wodurch das Deficit im Ordinarium

ganz bis auf eine halbe Million verſchwinde Ein wirk
Deficit exiſtire daher zur Zeit nicht

Reg Comm Geh Rath Dr Rapmund verſichert daß auch in
Betreff der Specialiſirung die Regierung das Haus künftig zu
friedenſtellen werde

Abg Windthorſt bezweifelt daß ſich das im Etat angenommene Reſultat an Einnahme und Ausgabe ergeben werde
Es ſei ein Jahr des Abwartens nöthig um die Vortheile der

vetreffend den Ankauf

neuen
A

ginnt bei den 88

Einrichtung zu Tage treten zu laſſenbg Dr Ham macher Was die Aufſtellung des Etais be
ſo ſei ja klar daß nie ein Etat unſicherer habe aufgeſtellt
können als dieſer Wir ſeien in einer Kriſis der Pro

trifft
werdenduction und des Wohlſtandes der Kreiſe die die Bahnen be
nutzen Dagegen ſind in den letzten acht Wochen Eiſen und Kohle
viel theuerer geworden Kohle um 30 40 Proc Eiſen noch
höher Ob hiernach die Einnahmen die Ausgaben überſteigen
würden ſei noch nicht zu ermeſſen Er fürchte ſogar daß dies
nicht der Fall ſein könne dagegen werde der Berg und Hütten
Etat deſto mehr ergeben denn ſchon jetzt hätten die Rheiniſchen
Bahnen über Mangel an Betriebsmaterial zu klagen ſo viel

hätten ſie an Montanproducten zu befördern
Reg Comm Geb Rath Rapmund ſucht die Beſorgniſſe des

Vorredners in letzterer Beziehung zu zerſtreuen
Das Haus verweiſt die Vorlage an die Budgetcommiſſion
Es folgt die zweite Berathung des Entwurfs eines Geſetzes

der Homburger Bahn
Der Berichterſtatter der Budgetcommiſſion Abg Graf zu
Limburg Stirum befürwortet den Antrag derſelben den
Geſetzentwurf underändert zu genehmigen und legt die financtellen

Vortheile dar die dieſe Erwerbung mit ſich brächte Die Vor
lage wird ohne Debatte genehmigt

Der von der Rechnungs Commiſſion erſtattete Bericht der
Rechnungs Com miſſon betreffend die Ueberſicht von

den Staatseinnahmen und Ausgaben mit dem Nachweis
der Etatsüberſchreitungen der der nachträglichen Ge
nehmigung bedürfenden außer etatsmäßigen Ausgaben für das

re vom 1 April 1878 bis 1 April 1879 wird für er
edigt ertlärt

Das Haus tritt dieſem Antrage ohne Debatte bei und ſetzt
darauf die am Freitag abgebrochene zweite Berathung des

Feld und Forſtpolizeigeſetzes fort Die Berathung be
25 und 25 die gemeinſam debattirt werden

Die Paragraphen belegen mit Geld reſp Haftſtrafe denjenigen
der unbefugt Dungſtoffe von Aeckern 2c ſammelt Knochen gräbt
oder ſammelt Nachleſe hält Schutt auf Grundſtücke brinagt
Wäſche trocknet todte Thiere liegen läßt 2c Bienenſtöcke aufſtellt

Der 8 25 findet eine ſchwache Majorität der s 26 wird nur
in einem unweſentlichen Punkte geändert und darauf 8 27 ohne
Discuſſion enehmigt ebenſo die 88 28 35 8 36 wird nach
längerer Debatte unverändert angenommen Die 88 37 40 er
leiden theils keine theils nur unweſentliche Veränderungen dahin

daß eine Verfolgung wegen ihrer Uebertretung nur auf Antrag
eintreten kann

Vor dem Beeren und Pilze Paragraphen ſtehend vertagt ſich
das Haus bis Dienstag 11 Übr zur Fortſetzung der Debatte und

event noch zur Berathung des Fiſchereigeſetzes u a kleinerer f
Vorlagen

Halle den 27 Januar
Meteorologiſche Station

26 Jan 10 U Ab 27 Jan 8 U Mra

Barometer Millim 766,78 766,47Thermometer Celſius 7 88 1375Rel Feuchtigkeit 88 30 797 oWind NE1 S127 Jan 6 Uhr früh Geſtern ein heiterer Wintertag bei
ſteigendem Barometer 76,3 Die ſchwache Luftbewegung wurde

abends nordöſtlich Uebernacht iſt das Barometer W ge
fallen 75,7 Wolkenloſer Himmel Still
Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 11,1

Es genügt
von 3 Zoll Oeffnung ſelbſtverſtändlich

r Allgemeinen Landes Organiſation
r

e

h

völkerung bereit finden laſſen

kälteſte Tag in dieſem
den Springbrunnen findet

wieder

Therm 9,5 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

26 Jan 8 Uhr morgens Jm Norden war das Barometer
gefallen über dem nördlichen Britannien und im weſtlichen Ruß
land geſtiegen im mittleren Europa hielt das rubige theils
heitere theils nebelige Wetter mit zunehmendem Froſte noch
immer an Nur im Norden war die Luftbewegung ſtärker auch
hatten im ganzen Beobachtungsgebiete Niederſchläge faſt gar nicht
ſtattgefunden Haparanda 7 Südoſt leicht Nebel Petersburg

28 Nordweſt ſtill wolkenlos Moskau 25 Südweſt ſtill
bedeckt Stockholm 6 Südweſt leicht heiter Memel 9 ſtill
Nebel Hamburg 0 ſtill Nebel Berlin 4 Südoſt ſtill Nebe
Breslau 5 Südoſt leicht Nebel Wien 9 ſtill Nebel München

Südweſt ſchwach Nebel Kaſſel 1 Südoſt leicht heiter
Karlsruhe 14 Südweſt leicht Nebel Paris hatte nicht gemeldet
Nizza 1 Nord ſchwach wolkig

Aus Riga wird vom 26 d berichtet
Paſſage bei DomesNaeß durch Eismaſſen r zwei von

ier abgegangene Dampfer konnten nicht durchdringen und
mußten wieder umkehren

Am 18 Januar gab es in Neapel wieder Eis undSchnee

Am 20 d M hatte man in Rom 7 Grad unter Null der
Winter und ſeit vielen Jahren Bei
man ſtets eine Menge Zuſchzuer um

je bizarren Formen der Eiszapfen zu bewundern aber auch
Gaſſenjungen werfen mit Steinen danach und manche ſchöne
Statue iſt dadurch ſchon abſcheulich verletzt worden

An Stelle der Ruhe in welcher ſich die Sonne ſeit einigen
Jahren anſcheinend befand iſt ſeit Ende v J eine Thätigkeit
getreten wie ſie ſo lebhaft ſeit langer Zeit nicht zu beobachten
geweſen iſt Große Fleckengruppen büldeten ſich und verſchwanden

und dieſe Veränderungen dauern noch fort Die letzte
Beobachtung obige Mittheilung verdanken wir der aſtronomiſchen
Section des phyſikaliſchen Vereins zu Frankfurt a M iſt vom
19 d M und wurden dabei neue Fleckenbildungen feſtgeſtellt

zu dieſen Beobachtungen ein aſtronomiſches n

Seit geſtern iſt die

mit dunklem Blendglas

Provinzial Nachrichten
Fr Weißeufels 26 Jan Gleich zahlreichen anderen Stäſoll auch ſeitens unſerer Vertretung dieſer Tage eine Ferne
n das Abgeordnetenhaus abgeſandt worden ſein um zu

erreichen daß bei der demnächſtigen Berathung des Entwurfs
den s 62 und 63

ie Zuſtimmung verſagt und ſo vermieden wird daß den Land
äthen eine gewiſſe Oberauſſicht über die PolizeiVerwaltung

in Städten bis zu 25000 Einwohnern zuſteüt wie dies bisher
der Fall war Der hieſige Zweigverein des Vaterländiſchen
FrauenVereins konnte bisher die Summe von 1775 M 31 f
ſyr Unterſtützung nach Oberſchleſien abſenden Zur Aufbringung
ieſer anſehnlichen Spende hat ſich auch ein Theil der Landbe

E Ans der Provinz 26 Jan Der Landwirthſchaft

liche Verſicherungs Verband Caſſel im Anſchluß an
die Magdeburger Feerverſi wen e re aft hat
in der im vorigen Monat zu Caſſel abgehaltenen GeneralVer
ſammlung wie jetzt erſt bekannt wird einen neuen Ausſchuß
nach 8 18 des Verbands Vertrages gewäöhlt Der Verband er
ſtreckt ſich über die Provinz HeſſenNaſſau ſowie die angren
zenden Gebietstheile Provinzen Weſtfalen Hannover und Sachſen
und das Fürſtenthum Waldeck Die gleichzeitig neu aufgeſtellte
Liſte der Vertrauensmänner des Verſicherungs Verbandes ergiebt
ein Namensverzeichniß von 82 Perſonen von denen 48 in der
Provinz HeſſenNaſſau 7 in Weßfalen 14 in Hannover 5 in
Sachſen und 8 im Fürſtenthum Waldeck wohnen Die 5 Ver
trauenswänner in der Provinz Sachſen ſind folgende Gutsbe
ſitzer Balthaſar Mannegold Pfaffſchwende Leopo d WehrUder
H MüllerBiſchoffſtein Kreis Heiligenſtadt C Höppner Catha
rinenberg und L Janſon Höngeda Kreis Mühlhauſen

A Halberfſtadt 27 Jan Jn einer am Sonnabend Abend
durch den Vorſtand des Handwerker und Gewerbe Ver
eins berufenen Verſammlung von Gewerbetreibenden und Hand
werkern iſt der Beſchluß gefaßt Mitte April eine zweite Ausſtellung von Lehrlings arbeiten hier abzuhalten Anmel
dungen haben bis zum 10 Februar bei dem Goldarbeiter W
Brieſemann und Lithograph L Koch zu erfolgen An der Aus
ſtellung können ſich auch Lehrlinge der Umgegend betheiligen
Bei Einlieferung der Arbeiten haben die betreffenden Meiſter
eine ſchriftliche Erklärung abzugeben daß die Arbeiten von den
Lehrlingen ſelbſt gefertigt ſind Gute Arbeiten ſollen prämiirt
werden Eine unter den Anweſenden in Umlauf geſetzte Liſte
ergab ſofort 42 Anmeldungen Mit der weiteren Ausführung
des Unternehmens wurde ein Komite betraut in welches mit
dem Rechte der Cooptation neben dem Vorſtand des Hand
werker und Gewerbe Vereins noch 14 der anweſenden Perſonen
gewählt wurden

t Weßmar 26 Jan Der der Anſtiftung der in Ennewitz
ſtattgefundenen Exploſion verdächtige Schlarf leugnet wie ich
höre trotz der vorhandenen überzeugenden Beweiſe ſeiner Schuld
noch immer hartnäcktg Wie ich Jhnen ſchrieb hatte ſich der
Menſch zur Verbüßung einer wegen Betruges über ihn verhäng
ten Gefängnißſtrafe der Behörde in Halle geſtellt iſt aber nun
aus der Detentionszelle in Unterſuchungshaft gebracht worden

Auf dem Rittergute Wehlitz wurde ein alter Mann der mit
Putzen des Rindviehs beſchäftigt war von einem Ochſen derſich
losgeriſſen hatte erheblich verletzt Man hofft indeß den Mann
am Leben zu erhalten

Altgatersleben 26 Jan Unſere Zuckerfabrik hat in
der vor einigen Tagen beendigten diesjährigen Campagne genau
322,720 CEtr Rüben verarbeitet und zwar in je 24 Stunden
immer ca 3000 Ctr An Steuern iſt dem Fiscus aus den

Rüben die anſehnliche Summe von 258,176 M zu
gefloſſen

Entgegen der geſtrigen Mittheilung über die Beſchlüſſe der
in Berlin ſtattgefundenen Verſammlung des Vereins zur
Wahrung der Jntereſſen der chemiſchen Jnduſtrie Deutſchlands
bezügl des Verkaufs der Staßfurt Leopoldshaller Salz
werke wird der M heute aus Berlin geſchrieben daß die
beiden Privatwerke Douglashall und Agathe ſich mit der
engliſchen Seit über die Annahme der Verkaufsbedingungen
bereits geeinigt hätten Die Agathe hat zum 6 Febr eine
Generalverſammlung einberufen welche ihre Genehmigung zu
dem Verkauf ertheilen ſoll Auch in preußiſchen Regierungs
kreiſen wäre man zum Theil dem Project des Dr Schmidtmann
nicht abgeneigt Die von den ſtaßfurtleopoldshaller Chlorkalium
abrikanten an den Miniſter Maybach abgeſandte Deputation
welche gegen den Verkauf des preußiſchen Antheils Einſpruch er
heben ſollte iſt von dem Miniſter nicht empfangen worden

Jn der Nacht zum 26 d iſt die Bönicke ſche Spinnerei
Fabrik in Coswig ein Raub der Flammen geworden
Das Feuer griff mit ſo außerordentlicher Heftigkeit um ſich daßeine Rettung nicht möglich war Nur ein Theil der maſſiven
Mauern ſteht noch

Vermiſchtes
r Jn der Gasanſtalt in Fürſtenwalde iſt durch

eine Gasexploſion der Flügel eines großen Wohnhauſes in einen
Schutthaufen verwandelt und ſind dabei mehrere Perſonen ſchwer
contuſionirt worden Die ferner am Freitag auf dem Tegeler
Artillerieſchießplatze erfolgte unbeabſichtigte Entladung eines
Terpedo mit Dynamitladung fand mit ſo furchtvarer Detonation
ſtatt daß durch die dadurch erzeugte Erſchütterung in vielen
ar an der Tegeler Chauſſee die Fenſterſcheiben zertrümmert
wurden

An der Taybr ücke bei Dundee hat man nach vielen frucht
loſen Verſuchen die Nachforſchungen nach den noch vermißten
Leichen eingeſtellt Der Verſuch unter Waſſer ein photographi
ſches Bild der Trümmer der Brücke und des Zuges aufzuneh
men iſt mißglückt Angeblich ſind die Strahlen unter Waſſer
dreihundertmal ſchwächer Die Unterſuchungskommiſſion wird
ſich alſo mit den Abbildungen begnügen müſſen die von den
bei Ebbe unter Waſſer ragenden Theilen aufgenommen ſind

Einem freudigen Ereigniß ſieht nach einer wiener oſſi
eiellen Mittheilung die königliche Familie in Madrid entgegen
welches das ſpaniſche Volk an ſeine Dynaſtie durch ein neues
Band knüpfen wird

Der König der Belgier verklagt König Leopold II war
Mitglied der Philharmoniſchen Geſellſchaft zu Brüſſel und hatte
als ſich bereits vor einigen Jahren in mißlicher Lage befand
ur Aufveſſerung derſelben eine größere Zahl Actien aufgekauft
un hat ſich die Geſellſchaft als inſolvent aufgelöſt und die

Gläubiger machen ihre Anſprüche gegen die Actionäre perſönlich
eltend So iſt denn für die nächſten Tage eine Gerichtsver
ammlung anberaumt in welcher der König durch einen Kron
anwalt vertreten ſein wird

Vom oben Looſe iſt ein Viertel von vier Arbeitsburſchen
in einer berliner Stahlfederfabrik geſpielt worden Die Glück
lichen werden an dem Tage an welchem der Erfolg der Ziehung
bekannt wurde wohl nicht mehr viel gearbeitet haben

D Der größte Dampfer der Welt Jn der engliſchen Hafen
ſtadt BarrowinFurneß wird in einigen Tagen der Kiel zu
einem eiſernen Dampfſchiffe City of Rome gelegt werden das
nächſt dem Great Eaſtern der größte Dampfer der Wilt ſein
wird Es wird für den atlantiſchen Dampferdienſt gebaut und
ſoll eine Geſammttragkraft von 8300 Tonnen 8500 r v
drei Rauchfänge und vier Maſten haben Zugleich wird es auch
das am prächtigſten ausgeſtattete Dampfſchiff ſein Zur Beuleuch
tung wird das electriſche Licht in Anwendung kommen Man
hofft den Dampfer ſchon anfangs nächſten Jahres in Dienſt
ſtellen J können

Wieder ein Kindermord iſt am 25 in Berlin in der Fa
milie der Kaufmann Pellowski verübt worden Derſelbe hatte
ſich aus Verzweiflung über ſeine Arbeitsloſigkeit dem Trunke
ergeben und in einem Wuthanfalle welcher die Frau des Kaufmannes veranlaßte durch das Fenſter der Parterrewohnung zu
üchten ſeinem jüngſten Kinde den Gummipfropfen der Milch
aſche mit welchem es eben ſpielte mit ſolcher Gewalt in den

Mund gepreßt daß das arme Weſen erſticken mußte P ſoll
nach Ausſagen der Hausbewohner ein roher und in der Wuth
zu jeder Unthat fähiger Menſch ſein
e

Votterte
Berlin 26 Jan Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der4 Klaſſe 161 tbnlal ſateeſesten

preußiſchen Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 90000 M auf Nr 89973
2 Gewinne von 15000 M auf Nr 57674 92331
3 Gewinne von 6000 M auf Nr 1545 82579 82860

43 Gewinne von 3000 M auf Nr 1267 2511 2688 2732 2738
4410 5869 11709 13064 13332 18548 18912 18925 19944 20326
21565 24109 33329 35312 36611 37128 39433 41168 41579 47755
50409 55705 61035 62994 64254 65129 68122 68592 69315 69699
72110 74362 76292 78211 89333 90089 9 825 93945

52 Gewinne von 1500 M auf Nr 4670 5307 7891 8154
9004 13156 15081 20027 20512 21074 22560 22870 2501 25781
25937 26991 32130 32497 31798 35788 35913 40666 43837 44161
48185 49116 53360 53466 54588 54667 55545 56448 56649 64052
65355 65797 69754 72274 73007 73599 79278 79421 80185 81654
81761 82994 83146 83824 856 8 87511 87715 88085
68 Gewinne von 600 M auf Nr 994 1544 5240 6316 85

7501 8816 8999 11912 11967 12865 19062 19520 19538 19613
20530 21510 25118 25857 26258 27001 293 2 33713 34460 35056
35935 37304 37724 39294 40736 41545 47431 48028 48795 49674
49994 50296 53139 54008 51069 55137 36556 58125 58196 62073
62597 63139 65854 67475 68600 687 3 70511 72 91 74 063 79180
79954 84731 85633 86833 87115 87799 88220 83488 88768 89675
89900 91861 93181
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Jan Jm Anſchluß an die

günſtige Stimmung des Sonntagsverkehrs eröffnete die Börſe
auch heute feſt und theilweiſe animirt umſomehr als auch Wien
günſtige Stimmung meldete Die Scenerie hatte ſich nur inſo
fern geändert als auf dem internationalen Markte die erſte
Rolle richt mehr den Lomborden ſondern den Franzoſen und
öſterreichiſchen Kreditaktien zufiel Franzoſen waren zu 475 50
476 und 477,50 ſchwankend gegen Sonnabend 50 Kredit 3,50
Mark ſteigend Die FranzoſenHauſſe wird mit dem Montan
beſitze der Staatsbahngeſellſchaft motivirt ungeachiet die Vor
theile deſſelben durch die in den Ausgaben der Eiſenbahnen

Geltung kommenden höheren Kohlenpreiſe reichlich auf
Ferner waren öſterreichiſche Papierrente

und ungariſche Goldrente ſteigend lebhaft z in ruſſiſchen
Werthen und Rumäniern entwickelte ſich zu beſſeren Courſen

zur
gewogen werden

ein gutes Geſchäft Auf dem Lokalmarkte fiel die erſte Rolle den
LauraActien und Dortmundern zu erſtere waren ca 2 letztere
1,60 Disconto Commandit mit gutem Verkehr 1,50 ſteigend
Auch Darmſtädter wurden beſſer bezahlt Die Börſe bewahrte
ihre feſte Haltung bis zum Schluß jedoch zeigte der Verkehr
ehe Lebhaftigkeit Das Hauptgeſchäft concentrirte ſich
auf Laura

Halle 27 Januar Bericht des Börſenvereins Secretärs
Weizen 1000 ruhiger geringere Sorten 192 206mitttere 212 220M feinſte 226 230 M Roggen 1000
unverändert 182 188 M Gerſte 1000 mäßiges Geſchäft
bei unveränderten Preiſen Landgerſte 165 175 M mittlere 180
bis 190 feinere und Chevaliergerſte 200 210 feinſte bis
220 M Gerſtenmalz 50 15 15,50 M Hafer 1000feſter fremder 145 148 hieſiger 153 155 M Hülſenfrüchte
1000 Kilo Victoria Erbſen 235 240 M Linſen 50 13 bis
17 Bohnen 50 K 11 11,50 M Kümmel 50 29 bis
30 M Wicken 1000 ohne Handel Mais 1000 K Doyau
162 amerikaniſcher 152 157 M Kleeſaaten 50 K ruhig
roth 46 48 weiß 40 70 gelb 15 23 ſchwediſch
40 75 Lucerne 60 70 Esparſette 17 18 M Oel
ſaaten 1000 Raps 235 245 M Stärke 50 23,50 bis
24 M Spiritus 10,000 Liter Proc loco feſt Kartoffel 61 50
Rüben ohne Angebot Rüböl 50 ruhig 27,50 M ge
fordert Solaröl 50 Kilo 6,50 6,75 M Malzkeime 50 fremde
4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 K 8 M Kleie Roggen
50 6,25 M Weizenſchaale 5,25 M Weizengrieskleie
5,50 5,75 M Oelkuchen 50 Kilo loco und auf Termine
ö,85

Halle 27 Januar Bericht von H Wagner Sohn
Vom heutigen Markte iſt keine Veränderung zu melden und nur
letztnotirte Preiſe zu berichten Weizen 12Säckeà 85 K br 225 bis
231 M geringere u mittlere Waare 200 224 M Roggen 12 Säcke
à 84 K br 183 186 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 159 bis
165 beſſere 168 171 feine und Cheval Gerſte 174 bis
201 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 90 94 r12 Säcke 5 90 K br 222 252 M Raps 12 Socke 276 K br
216 222 M Mais 1000 Kilo Donau 165 170 ameri
kaniſcher 156 M Luvpinen 1000 K 110 M

Magdeburg 26 Jan Landweizen 210 22 Rauh
weizen 197 207 Roggen 174 188 Chevaliergerſte 200
225 Landgerſte 175 185 Hafer 148 156 M per 1000 Klgr
Kartoffelſpiritus Locowaare höher bez Termine höher
Loco ohne Faß 62,3 ab Bahn 62,8 Jan undJan Febr 62 Febr März 62 MärzApril 62,8 à 63 M
April Mai 63,3 MaiJuni 63,5 M per 10,000 o mit
Uebernahme der Gebinde à 4 M per 100 Liter Rübenſpiritus
feſt und höher Loco 59,5 à 59,75 M

Berliner Börſe vom 26 Januar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 98 00 bz 40 Brg Märk VI 102,50 BConſol 4 Anl 104,90 bz Aroh do VII 102,00 e

do 400 97,50 bz 4 do VIII 101,90bz3 StaatsSch Sch 94, 0 bz 500 do IX 105,10bzG
räm Anleihe 1855 144,00bzG 4 h Berl Anhalt C 101,70bzG
urfu Neum Pfdbr 93,50b Wage 100,40bz

Sächſ Pfandbr 400 Berl Stettin gar IV 100,60 GSächſ Rentenbr 40/0 99,20B do VII 100,50 G
Goth Gr Präm Pfdbr 117,00B 4 h Cöln Mind VI 100,40 G
Deutſch Gr C B Pfdbr 105,75B J 429Halle Sor G gar 103,75G
Preuß 50 Bod Pfdbr 105 10 bz

do Central do 112,50bzG
Act do 1902,10bzG

4129Magdb Leipz A 101,20 G
4950 o do B 97,30 G

do 5 s MainzLudwh 76 105,00bzGRuſſ BodenCr do 78 50 bz 4120 Oberſchl H 103,00 G
do Central do do 77,5003 4290 do 1879 104,00 B

Amerik Bonds 50/fd 101,20bzG 590 do Coſ Odbg 102,60 G
Oeſt Pap Rente 61,20 B 50 KaſchauOderberg 74,50 bzB
do SilberRente 62 00 bz G 4 h RechteOderufer 20275
talieniſche Rente 80 70 bz 412090 Reiniſche 100,50 G
umänier 89 108,00 bzG 4120 Rhein Nahe gar 103,50B

Ruſſ Engl 500 1872 86,50bz 41200 Thüringer IV S 102,00G
Eiſenbahn StammActien 412 h do V S 102,00G

BergiſchMärkiſche 9440 bz Bank u JnduſtrieActien
Berlin Anhalter 98,25 bz

lin Görli 24 80 bzB Darmſt Bank 144 10 bzGet Dre Disconto Comm 190,00 bzBerlin Hamburger 192,00 bzG
Potsd Magdb 96,75 Leipz Credit Anſt 142,90 bzGre 8 Magdeb Privatbank 115,75 bzCöln Mindener 144,80 bz

24,00 bzG Meininger Credit Bk 97,00bzGr G HOeſt Credit AnſtaltMagdb Halberſt 144,00 bzG
amm Pr B 88,20b Reichsbank 155,00 bzGdo StammPr Sächſ Bank 11360 bdo do 119,256G

Oberſchleſiſche A u C 169,80 bz Schleſ BankVerein 108,50 bzG
do Lit B gar 142,75 bzG Weimariſche Bank 85,00 bzG

KaſchauOderberg 53,75 bzG Deſſauer Gas 151,00 bzG
Thüringer Lit A 150,00 bzB J Kön u Laurahütte 132,75 bzG

do Lät B gar 86 70bz Bogwix erg 90 00 bz G
do Lit C gar 104,25 bz o Lit B 52,00 bzBSaalbahn St Pr 41 60 bzv

Oeſt Südbahn Lomb 160,00bz
Rumänier 45 90 bzG

Dortmunder Union 16,40 bzG
Bochumer Gußſtahl 96,50 bzB
Hörd Hütten 9100 bzB

alle 26 Jan Ab Unterh 2,50 27 Morg 2,30Je Unterh 2,40 27 Morg u Mora 200
Jan Oberh 1,67

Trotha 26Calbe 26 g
Unterh 1,41
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